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ADEG Bruckner feierte
5. Geburtstag! 

v.l.n.r.: Angelika Ortner, Filialleiter Matthias Wachlinger, GR Anita Reichl, 
Alessandro, Heidi und Lisa Bruckner, GR Johann Tanzer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, 
Hermine Handsteiner, Margareta Dorninger, Christina Adelsberger und Claudia 
Bogner. 



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Wenn ich diese Zeilen schreibe, stehe ich noch ganz im Eindruck des Konzertes 
unseres Chores Cantores Dei mit dem Kammerorchester Waidhofen/Ybbs in der 
Basilika Sonntagberg. 
Das großartige Werk von Mendelssohn Bartholdy „Elias“ stand auf dem Programm. 
Ich war noch selten von einem Stück, von den Solisten, dem Orchester und vom Chor 
so überwältigt wie an diesem Abend. Es ist die Geschichte des Propheten Elias aus 
dem Alten Testament, die bei diesem Stück erzählt wird. Von seinem starken Willen, 
immer voll und ganz für seinen Gott einzustehen, in der Gewissheit in jeder Situation 
auch behütet und geführt zu sein. Es ist aber besonders die Musik, die einem diese 

Geschichte so intensiv erleben lässt. Ich möchte mich bei allen Mitwirkenden für dieses Konzert herzlich 
bedanken. Anita Auer ist es einmal mehr gelungen ihre Sängerinnen und Sänger perfekt vorzubereiten. Es 
war ein schönes Erlebnis zu sehen, mit welcher Freude und Begeisterung alle bei der Sache waren und das 
war bis auf den letzten Platz der vollgefüllten Kirche auf dem Sonntagberg zu spüren. Viele Stunden 
Proben waren notwendig um dieses anspruchsvolle Werk einzustudieren. Auch das Kammerorchester 
Waidhofen zeigte sich von seiner besten Seite. Wie immer lag die Gesamtleitung in den Händen von  
Wolfgang Sobotka, der diese Aufgabe bravourös meisterte und alle Mitwirkenden zu Höchstleistungen 
führte. Danke für diesen berührenden Abend.

Am 29. September 2013 fand die Nationalratswahl statt. Der große Ansturm auf die Wahlkarten deutete 
schon auf eine gute Wahlbeteiligung hin. Herzlichen Dank dafür. Es liegt mir fern,  hier das Wahlergebnis 
zu kommentieren. Dazu hatten Sie ganz sicher schon viele Gelegenheiten. Welche Regierung Österreich 
durch die kommenden Jahre führen wird, werden wir hoffentlich bis zum Jahresende sehen.
Ich möchte mich einmal bei all jenen bedanken, die so eine Wahl überhaupt möglich machen. Das sind die 
Mitarbeiter auf dem Gemeindeamt. Jede Wahl ist für sie eine besondere Herausforderung damit alle 
Formalitäten eingehalten werden und der Wahlvorgang dem Gesetz entsprechend abgewickelt wird. Es 
braucht aber auch viele Freiwillige, die sich als Mitglieder der Wahlbehörden zur Verfügung stellen. Sie 
geloben alle in die Hand des Bürgermeisters, dass sie die Wahl überparteilich begleiten werden und eine 
faire Wahl garantieren. 
In unseren drei Wahlsprengeln verbringen die Wahlleiter und Beisitzer den ganzen Tag mit der Begleitung 
der Stimmabgabe und natürlich mit dem Auszählen der abgegebenen Stimmen. Für jeden muss auch eine 
Ersatzperson zur Verfügung stehen. Somit sind für eine Wahl in unserer Gemeinde 40 Personen 
erforderlich. 
Oft werden die Mitglieder unserer Vereine und Körperschaften für ihre Arbeit gelobt und zu Recht auch 
bedankt für ihre Arbeit. Ich möchte mich hier und heute bei allen politischen Funktionären unserer 
Parteien für ihren Einsatz bei den Wahlen herzlich bedanken. Nicht zu vergessen ist auch die Zeit der 
Wahlwerbung mit den Hausbesuchen, den Plakatständern und Transparenten. Auch das sind wichtige 
Aufgaben, um eine Wahl erfolgreich abwickeln zu können. Demokratie ist nicht selbstverständlich, sie wir 
uns nicht geschenkt. Sie muss gerade bei Wahlereignissen ehrlich gelebt werden. Dafür sorgen unsere 
Funktionärinnen und Funktionäre der politischen Parteien. 

Herzlichen Dank für diese wichtige Aufgabe und für den ehrenamtlichen Einsatz für die 
Demokratie in unserer Gemeinde Allhartsberg, in unserem Land Niederösterreich und auch in der 

Republik Österreich

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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NATIONALRATSWAHLERGEBNISSE

Ausgabe Nr. 89—Oktober 2013

Gesamtergebnis Marktgemeinde Allhartsberg

Sprengel I - Volksschule Sprengel II - Wallmersdorf

Sprengel III - Vereinshaus
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ausgabe Nr. 89—Oktober 2013

Kulturfahrt 2013

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

Als Kulturreferent der Marktgemeinde Allhartsberg lade ich alle zu der diesjährigen Kulturfahrt recht herzlich ein. 

Sie führt heuer nach Vöcklabruck in den Stadtsaal zum Adventsingen vom Michlbauer-Chor. 
Bei dieser Veranstaltung mit dem Titel „Wunder der Weihnacht” und dem diesjährigen Motto „Meine 
Kinderzeit” werden Lieder und Texte aus der Feder von Angelika Fürthauer, die Musik dazu komponiert von 
Florian Michlbauer, zu hören sein.

Termin:  Sonntag, 22. Dezember 2013
Abfahrt:  14.00 Uhr beim Gemeindeamt
Beginn:  17.00 Uhr
   Stadtsaal Vöcklabruck
Rückkehr:  ca. 21.00 Uhr

Karten sind ab sofort auf dem Gemeindeamt zum Preis von € 41,-- (inkl. Bus und Eintritt) erhältlich.

Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme und freue mich 
auf einen schönen vorweihnachtlichen Abend mit euch!

Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer

Fundamt Allhartsberg

Auf dem Gemeindeamt wurden einige Schlüssel abgegeben. Darunter ist ein Autoschlüssel mit Haus- oder 
Wohnungsschlüssel, welcher auf dem Spielplatz in Allhartsberg gefunden wurde. Ebenfalls ist ein 
Wohnungsschlüssel da, welcher auf dem Zaun im Kindergarten Allhartsberg gefunden wurde. 

Sollte Ihnen ein Schlüssel fehlen, melden Sie sich bitte auf dem Gemeindeamt.

v.l.n.r.: Manfred Wagner, Günther Veits, Bgm. LAbg. Anton 
Kasser und Andreas Grubbauer freuen sich über die 
Fertigstellung der Landesstraße in Dorf.

Landesstraße wurde fertiggestellt

Nach einigen Monaten Bauzeit durch die 
Straßenmeisterei Amstetten Süd wurde nun die 
Landesstraße vom Kreisverkehr bis zum Friedhof 
fertiggestellt. Auch der Gehweg wurde in diesem 
Bereich hergestellt. Damit ist der Gehsteig von 
Kröllendorf bis Allhartsberg durchgehend 
vorhanden. Um die Geschwindigkeit des 
Verkehrs im Dorf erträglich zu halten, wurde ein 
Verschwenker der Fahrbahn eingerichtet, der sich 
auch schon bestens bewährt. Dank gilt den 
Grundbesitzern für die zur Verfügungstellung der 
Flächen, denn nur dadurch konnte der Ausbau so 
großzügig durchgeführt werden. Weiters ein 
herzliches Danke den Mitarbeitern der Bauab-
teilung Amstetten für die Planung und im 
Besonderen den Mitarbeitern der Straßen-
meisterei Amstetten Süd für die gute Arbeit.
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Tag der offenen Tür auf dem 
Gemeindeamt

Am Sonntag, 22. September 2013 konnten Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser und die Gemeindebediensteten viele 
interessierte Allhartsbergerinnen und Allhartsberger zum 
Tag der offenen Tür auf dem Gemeindeamt begrüßen. 

Als besonders freundlich und hell wurden die neu 
gestalteten Amtsräume von den Besuchern bezeichnet. 
Alessandro Bruckner und sein Team verköstigten die Gäste 
im oberen Stock mit einem kleinen Imbiss.

Bahnübergang Allhartsberg

In den vergangenen Tagen kam es zu vermehrten Beschwerden über den Bahnübergang beim Friedhofberg. Grund 
für die Unebenheiten ist eine Sanierung der Gleisanlage.
GR Johann Tanzer konnte in seiner Tätigkeit als ÖBB Mitarbeiter bereits veranlassen, dass dieser Zustand 
verbessert wird.

Herzlichen Dank für diesen Einsatz!
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

5 Jahre ADEG Bruckner

Seit 5 Jahren bemühen sich nun Heidi und Alessandro Bruckner 
und ihr Team um die Nahversorgung in Allhartsberg. Bei einem 
Jubiläumsfest nutzte Bürgermeister LAbg. Anton Kasser die 
Gelegenheit, sich bei der Familie Bruckner für ihren großen 
Einsatz zu bedanken. Er wies darauf hin, dass die 
Nahversorgung in den Ortschaften nur dann möglich ist, wenn 
sie alle auch entsprechend nutzen. Es liegt an uns selber, ob wir 

in Zukunft über ein Geschäft in Allhartsberg und 
auch in Hiesbach verfügen. 
Er bedankte sich bei den Mitarbeitern für die 
freundliche Bedienung. Der Nahversorger ist ein 
wichtiger Treffpunkt und trägt wesentlich zur 
Lebensqualität in unserer Gemeinde bei.

Europäische Landentwicklung zu Gast in Allhartsberg

17 Teilnehmer aus Deutschland, Polen, Südtirol, der Schweiz und aus Österreich kamen nach Allhartsberg, um sich 
über die Entwicklung und die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger in die Entscheidungen der Gemeinde zu 
informieren. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und der Obmann der Dorferneuerung, GGR Gottfried Übellacker, 
begrüßten die Gäste und gaben ihnen die gewünschten Informationen. Bei einem Spaziergang durch den Ort, in das 
Vereinshaus und durch den Südhang konnten sich die Exkursionsteilnehmer auch vor Ort ein Bild von Allhartsberg 
machen. Mit einem Besuch im Cafe Barista fand der Besuch einen gemütlichen Abschluss. 

Der Besuch war durch 
den Vizeeuropameis-
tertitel im europäi-
schen Dorferneuer-
ungswettbewerb ent-
standen. 
Die Gäste waren von 
der Marktgemeinde 
Allhartsberg sehr be-
eindruckt und be-
dankten sich für die 
f r e u n d l i c h e  A u f -
nahme.

Ausgabe Nr. 
89—Oktober 2013
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Aktion Schutzengel

Immer zum Schulbeginn gibt es die Aktion Schutzengel von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. Mit Plakaten und 
medialen Berichten wird auf den Schulbeginn aufmerksam gemacht und auf mehr Aufmerksamkeit für die Schul- 
und Kindergartenkinder im Straßenverkehr hingewiesen.
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser besuchte die Volksschulklassen und Kindergartengruppen und überbrachte 
kleine Geschenke.

Bürgermeister Anton Kasser besuchte die acht 
Klassen in der Volksschule.

Im Kindergarten Allhartsberg 
freuten sich die Kinder auf den 
Besuch von Bürgermeister 
Kasser.

Auch die Kinder in Kröllendorf freuten 
sich auf den  Bürgermeister.
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

„UrGut” Kochseminare

Komm & Koch mit den Bäuerinnen!
Lust auf die „Ur-Gut” Kochseminare im Herbst!

Sie wollen wieder mehr Selbstgekochtes genießen? Unverfälschter und damit gesünder essen? Durch Ihr 
Essverhalten einen bewussten Beitrag für eine lebenswerte Umwelt leisten? In den „UrGut”-Kochseminaren der 
Landwirtschaftskammer Niederösterreich vermitteln Seminar-Bäuerinnen überliefertes Küchenwissen für Ihre 
Ansprüche!

Erdäpfelkreationen und Strudelfreuen - Die zwei neuen „UrGut”-Kochseminare der Landwirtschaftskammer 
machen Ihren kulinarischen Herbst bunt!

Erdäpfel - gehören zum G´schmackigsten, Vielseitigsten und Beständigsten, was der heimische Boden 
hervorbringt! Im Seminar lassen wir alle Stückerl spielen: als Knabberei in Form von Erdäpfelstangerl, als 
„Erdäpfelkas” zum Aufstreichen, als Erdäpfeldressing für Salate, das Filet in der Erdäpfelkruste bis hin zum „Ur-
Guten” Erdäpfelkuchen mit Schokolade und vieles mehr!

Strudelfreuden - In Hülle und mit Fülle - Vom Germteig über den Erdäpfelteig bis zum hauchzarten Blätterteig 
und Sauerrahmteig: Ein selbstgemachter Strudelteig ist eine Kunst, aber keine Hexerei. Und immer eine 
Gaumenfreude am Esstisch! Im UrGut-Strudelseminar zeigen Ihnen die Bäuerinnen, wie Sie Teige kneten, rollen 
und auf vielfältige Weise füllen: als pikanten Käse-Schinkenstrudel, als Suppeneinlage - oder als fruchtig-süßen 
Beerenstrudel!

Erfahren, kochen & genießen
Bäuerliches Küchenwissen, oft schon halbvergessen - zwei erfahrene und geschulte Seminar-Bäuerinnen geben ihr 
Wissen um heimische Produkte und deren Verarbeitung an Sie weiter. Das wichtigste „Gewürz” bei den „UrGut”-
Kochseminaren ist die gute Stimmung. Miteinander zu kochen, ist eben die halbe Arbeit und der doppelte Spaß! 
Beim kulinarischen Abschluss genießen Sie gemeinsam, was miteinander zubereitet wurde. Und das Schönste 
daran, Sie benötigen keinerlei Vorkenntnisse! Und Herren am Herd sind herzlich willkommen.

Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne über die UrGut! Kochseminare
Termine:  Strudelfreuden:  23.10.2013, 17:30 – 21:30 Uhr
   Erdäpfel:  24.10.2013, 17:30 – 21:30 Uhr 

TeilnehmerInnen: mindestens 12, maximal 18; Herren am Herd – herzlich willkommen!

Kursort:   Bezirksbauernkammer Waidhofen/Ybbs, Kapuzinergasse 9, 3340 Waidhofen/Ybbs

Seminarbeitrag:  € 49,-- pro Person und Thema inklusive Rezept-Broschüre zum Mitnehmen

Anmeldeschluss:  zwei Wochen vor Kursbeginn

Für Informationen und zur Anmeldung steht Ihnen gerne Frau Annemarie Walchshofer zur Verfügung 
unter der Telefonnummer: 05 0259 26200.
Per Email: urgutkochen@lk-noe.at
Mehr Informationen finden Sie unter www.urgutkochen.at
Gerne nehmen wir auch Ihre ganz persönliche Gruppenbuchung entgegen.
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Im Schutz der Finsternis

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich 
Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommen jedes Jahr wieder, die 
Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen?

Hier unsere Tipps:

 * Viel Licht - sowohl im Innen- als auch im Außenbereich:
 Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet 
 lassen. Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche 
 Einschaltzeiten für die  Abendstunden programmieren.
 Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das Licht 
 anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.

 * Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu 
 nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben    
 Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen.

 * Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw.  
 Einbruchshilfen dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 
 wegschalten.

 * Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster 
 und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe):

 * Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektrischen Sicherungs-
 einrichtungen die kostenlos oder objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche 
 Beratung in Anspruch.

 * Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der Telefonnummer 

 059 133 3108 (Polizeiinspektion Kematen/Ybbs) an. Sie können damit einen aktiven 
 Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.

W
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Landeskriminalamt NÖ – Kriminalpolizeiliche Beratung
Tel.: 059 133 - 30 - 3750  oder  Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

www.polizei.at/noe    -    www.bmi.gv.at/praevention/
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WIR GRATULIEREN!

Zum 80. Geburtstag von 
Theresia Stockenreither

Zum 80. Geburtstag von
Hubert Eslitzbichler

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Margarete und 
Hubert Eslitzbichler und Vizebgm. Johann Heigl.

Herzlichen
Glückwunsch!

v.l.n.r.: Vizebgm. Johann Heigl, Wilhelm Schmid, 
Theresia Stockenreither, GR Franz Wieser, Bgm. LAbg. 
Anton Kasser, Wilhelm Tröscher und Josefine Gerstner.

ALLHARTSBERGER ELTERNKREIS

                          ALLHARTSBERGER ELTERNKREIS
Samstag, 19. Oktober 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr

im Vortragssaal der Musikschule Allhartsberg

5. Elternkreis: SCHULREIFE jetzt schon fördern?

mit Frau Edith Steffan (Volksschuldirektorin, Autorin, Vortragende)

In diesem Elternkreis erfahren wir, wie wir von Beginn an im Leben unserer Kinder auf 
„Schulvorbereitung” achten können, denn körperliche und soziale Fähigkeiten sind die Grundlagen aller 
Lernerfahrungen. In teils sehr humorvoller und jedenfalls interessanter Art und Weise erläutert Frau 
Steffan die Voraussetzung für die kognitiven Prozesse im Schulalltag, die bereits bei den Kleinkindern 
unterstützt und gefördert werden können.

Anmeldungen bitte beim Gemeindeamt Allhartsberg (07448/23 36-0) oder bei Mag. Michaela Prieler: 
michaela.prieler@aon.at.

Die Teilnahme ist für alle Allhartsbergerinnen und Allhartsberger kostenlos!
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BILDUNGSKALENDER 
AKTUELLE ANGEBOTE

Schnitzen von lustigen Kürbisköpfen

VS-Kinder schnitzen mit Senioren lustige Kürbisköpfe. Grundgedanke: Erntedank-Gemeinsamkeit
Die beleuchteten Kürbisse werden Alt und Jung erfreuen.

Termin:  Freitag, 18. Oktober 2013 von 16.00 bis 19.00 Uhr
Ort:   VS Allhartsberg
Kosten:  Unkostenbeitrag für Kürbisse
Anmeldung:  Elfi Reitbauer,  0676/826 653 206elfriede.reitbauer@gmail.com,
Veranstalter:  BHW Allhartsberg

Tönen - Heilung durch Stimme

Durch unsere Stimme kann Veränderung und Heilung geschehen. In der Gruppe lassen wir Vokale aus unserem 
Inneren ertönen - für uns selber, füreinander und für unsere Erde (wie im Finale des Films „Wie im Himmel”) und 
erfahren dabei die oft ungeahnte Kraft und Wirkung unserer Stimme.
Gesangkenntnisse: KEINESFALLS ERFORDERLICH

Referentin:  Gerda Hillinger
Termin:  Montag, 04. November 2013 um 19.00 Uhr
   Mittwoch, 27. November 2013 um 19.00 Uhr
Ort:   Atelier Prieler, Südhang 50
Kosten:  freiwillige Spenden
Anmeldung:  Mag. Michaela Prieler, 0699/108 453 77
Veranstalter:  Mag. Michaela Prieler

Erste Hilfe Kurs

16 Stunden Erste Hilfe Kurs mit dem Roten Kreuz, Bezirksstelle Waidhofen/Ybbs. 
Kursteilnehmer können Führerscheinanwärter, Ersthelfer in den Betrieben und alle, bei denen der „Erste Hilfe 
Kurs” länger als 10 Jahre zurück liegt, sein.

Termin:  Samstag, 09. November 2013, 16. November 2013 
   08.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr
Ort:   Schulungsraum FF Allhartsberg
Kosten:  € 60,--
   € 30,-- für FF-Mitglieder
Anmeldung:  Gottfried Übellacker, 0664/412 45 95
Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg und FF Allhartsberg

Alte Gartenpflanzen neu entdeckt

Referent:  Erich Preymann
Termin:  Montag, 11. November 2013 um 19.00 Uhr
Ort:   Vortragssaal der Musikschule Allhartsberg
Kosten:  freiwillige Spenden
Anmeldung:  nicht erforderlich
Kontakt:  Gottfried Übellacker, 0664/412 45 95
Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg
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FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE ALLHARTSBERG

Die Marktgemeinde Allhartsberg und der Dorferneuerungsverein lädt Sie zum 

Zukunftstag
am

Samstag, 9. November 2013
von 09.00 bis 15.00 Uhr

Gasthaus Schuller
ein.

Liebe Allhartsbergerinnen und Allhartsberger!

In der Gemeinde Allhartsberg wird die Dorferneuerung seit 25 Jahren aktiv gelebt. Viele Projekte konnten seither 
verwirklicht und erfolgreich umgesetzt werden. 

Mit dem Projekt „Lebenswertes Allhartsberg“ gibt es wieder viele Ideen und somit ist ein Wiedereinstieg in die 
Aktion der NÖ Dorferneuerung mit 2014 geplant und das Audit „familienfreundliche Gemeinde“ wird derzeit 
durchgeführt. Als Grundlage wird ein Zukunftsleitbild gemeinsam mit der Bevölkerung erstellt. Gemeinsam 
werden beim Zukunftstag Projekte für Familien mit Kindern, Jugendlichen, ältere Generation und Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen erarbeitet und Sie können Ideen, Anliegen und Ihre Meinung für die Zukunft von 
Allhartsberg einbringen.

Sie sind daher herzlich eingeladen, aktiv an der Zukunft Ihrer Heimatgemeinde Allhartsberg 
mitzuarbeiten, denn Ihre Meinung und Ihre Vorschläge sind wichtig.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, denn nur gemeinsam werden die besten Ideen verwirklicht!

Für Informationen steht Ihnen gerne Sozialgemeinderat GGR Gottfried Übellacker (0664/ 412 45 95 oder
 g.uebellacker@gmx.at  zur Verfügung.)

Begleitet und unterstützt wird die Aktion „Soziale Dorferneuerung“ und „Audit familienfreundliche Gemeinde“ 
von der NÖ Dorf- und Stadterneuerung.

Bitte um Anmeldung am Gemeindeamt: 07448 /23 36.
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GESUNDE GEMEINDE ALLHARTSBERG

„Flohhaufen”-Turnen mit den Kleinsten

Dieses Turnen ist für Kinder vom Krabbelalter bis zu 1 1/2 Jahren.

Im Flohhaufen können die Kleinsten mit Mama, Papa, Oma oder Opa erste Bewegungserfahrungen machen.

Hier krabbeln die Minis durch Tunnels, klettern durch Reifen, balancieren an Mamas Hand über Flusssteine oder 
springen in die Hände von Papa in ungeahnte Tiefen.
Gemeinsam wird eine Bewegungslandschaft aufgebaut, an der man dann eine Stunde lang turnen kann. Beendet 
wird die Stunde mit einem Abschlusslied.

Termin:   ab Mittwoch, 6. November 2013 (5 Einheiten)
    von 09.30 bis 10.30 Uhr
Ort:    Vereinshaus Allhartsberg (Eingang Musikschule)
Anmeldung und Leitung: Andrea Mayr, Kid-Fit-Fun Trainer
    0660/474 94 899 oder 07448/260 52)
Kosten:   € 20,-- für 5 Einheiten

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Personalwechsel im Kindergarten Kröllendorf

Mit 1. Oktober 2013 ging Kindergartenleiterin Waltraud Leitl in Pension. Frau Sabine Vorlaufer übernahm die 
Leitung des Kindergartens in Kröllendorf. 

Professorische Leiterin: Sabine Vorlaufer  Kindergartenpädagogin: Doris Reitbauer
Kinderbetreuerin:   Elfriede Reitbauer Kinderbetreuerin:  Anita Kerschbaumer

v.l.n.r.: Anita Kerschbaumer, Doris 
Reitbauer, Sabine Vorlaufer und 
Elfriede Reitbauer.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Projekttage der 4. Volksschulklassen

Spannende und vor allem sonnige Projekttage verbrachten die 4. Klassen von 4. bis 6. September 2013 in St. 
Sebastian bei Mariazell. Das schöne Wetter und das moderne Sportzentrum ermöglichten den Kindern viele 
verschiedene Aktivitäten im Freien, sowie zahlreiche Bewegungsangebote in den Sport- und Spielhallen. So 
konnte der eine oder andere Wettkampf beim Volleyball, Fußball oder Tischtennis ausgetragen werden. Neben den 
Freizeitangeboten im Jugendzentrum gab es natürlich immer wieder Programmpunkte für die kleinen 
Sportlerinnen und Sportler. Beim Klettern im Hochseilgarten, Floß bauen und Bogenschießen durften sich die 
Kinder wieder neu beweisen. Um sich von diesen anstrengenden Aktivitäten wieder zu erholen, ging es noch ans 
Tretbootfahren, wobei hier die besonders schöne Umgebung, die Berge und der glasklare See genossen werden 
konnten. Sogar vor einem Sprung in den kalten Erlaufsee schraken einige Kinder nicht zurück. Am letzten Tag 
wurden die Geschicklichkeit und vor allem die Kreativität der Schülerinnen und Schüler bei einer Teamolympiade 
gefordert. Sehr schnell überraschten die Mädchen und Buben der 4. Klassen die Lehrkräfte und Trainer mit ihren 
Ideen. Zum Abschluss gab es noch ein lustiges Käferrennen, wobei dieses Spiel nicht bis zum Ende ausgetragen 
wurde. Die beiden Käfer konnten überraschenderweise fliegen und machten sich nach einer kurzen aber 
spannenden Anfangsphase auf und davon. Nach diesem amüsanten Spiel schafften es die Kinder trotzdem voller 
Stolz einen Pokal in die Volksschule mitzubringen. Das war wirklich ein besonderer Start ins neue Schuljahr.

Kreativer Kopf des Monats - Astrid 
Lindgren

Im Rahmen des Kreativitätsjahres sollen die Schüler-
innen und Schüler kreative Menschen aus unterschied-
lichen Fachgebieten kennenlernen. So istand im 
September der Maler und Architekt Friedenreich 
Hundertwasser im Mittelpunkt. Der Oktober steht ganz 
im Zeichen von Astrid Lindgren, der schwedischen 
Kinderbuchautorin. Neben einer Informationswand 

gibt es auch einen Büchertisch für die Kinder, an dem sie 
schmökern und lesen können. Für die Leseanfänger 
wurden spezielle Astrid-Lindgren-Bilderbücher be-
sorgt, um auch sie zum Lesen zu verlocken.
Die Kinder sind auch eingeladen, ihrer Kreativität in 
Form von Zeichnungen, Gedichten, Texten .... freien 
Lauf zu lassen. Es werden die Beiträge auf einer 
Pinnwand gesammelt und auf diese Weise eine richtige 
Astrid-Lindgren-Kinderausstellung gestaltet.
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

Besuch von Sumsi

Dieses Jahr konnte die VS Farben-
garten 31 Schulanfänger willkom-
men heißen. Die Kinder fühlen sich 
sehr wohl in der Wald- oder Meeres-
klasse. In den ersten Wochen lernten 
sie bereits mit Hilfe ihrer Paten aus 
der 3. Klasse die Besonderheiten des 
Schulhauses kennen.
Sichtlich viel Spaß haben die Kinder 
jede Woche beim Buchstabentag und 
beim Erarbeiten der Zahlen. 

Besonders überrascht waren die 
Kinder, als sie Besuch von der 
Sumsi bekamen. Die Kinder freuten 
sich sehr über diesen Besuch und 
vor allem über die tollen Rucksäcke 
und Jausendosen. So sind sie 
bestens für den bevorstehenden 
Ausflug im Oktober gerüstet.

NNÖMS ALLHARTSBERG

Wandertag der 3. Klassen 

Der Wandertag der beiden 3. Klassen stand im 
Zeichen des Klettersports und der Gemeinschafts-
stärkung.

Am 10. September 2013 verbrachten die 
Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen bei 
wunderschönem Herbstwetter einen Tag im Kletter-
park Buchenberg. Fast alle Schülerinnen und 
Schüler wagten sich in schwindelerregende Höhen 
um die Parcous in drei unterschiedlichen Schwierig-
keitsstufen zu bewältigen. Dies war bereits ein 
Training für die anstehende Sommersportwoche im 
Juni.
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NNÖMS ALLHARTSBERG

Workshop in den beiden 1. Klassen der NNÖMS

Teambildung und eigenverantwortliches Arbeiten und Lernen 
standen im Rahmen einer Schwerpunktwoche in den ersten Klassen 
im Mittelpunkt.

Das Team der NNÖMS ALL hat in den beiden ersten Klassen Schwerpunktaktionen durchgeführt. Im Rahmen des 
Wandertages wurde besonderes Augenmerk auf die Gemeinschaftsbildung und das soziale Lernen gelegt. Auch die 
Stärkung der Klassengemeinschaft stand dabei im Mittelpunkt dieses Tages.

Von Dienstag bis Donnerstag wurde dann in der 3. Schulwoche ein EVA-Training mit den Schülerinnen und 
Schülern durchgeführt. „EVA” bedeutet „Eigenverantwortliches Arbeiten”. Bei diesem Kurs stützen sich die 
Lehrerinnen und Lehrer auf die methodischen und didaktischen Prinzipien des „Klippert-Modelles”. Das 
„Klippert-Modell” ist eine anerkannte Methode zur Förderung der Grundkompetenzen und der 
eigenverantwortlichen Arbeitshaltung.

Ziele dieses EVA-Trainings waren:
  * Kennenlernen, Verhalten in der Gemeinschaft
  * Selbstwert - Selbsteinschätzung
  * „Wie lerne ich richtig?”
  * Grundfertigkeiten - Lesekompetenz
  * Schreiben, Unterstreichen - Exzerpieren, Filtern von Lerninhalten

Das EVA-Team hat sich bemüht, diese für den weiteren Schulerfolg wichtigen Grundkompetenzen kind- und 
altersgerecht zu trainieren und die Schülerinnen und Schüler in diesem Bereich zu fördern und zu stützen.

Anschauungsmaterial für den 
Biologie-Unterricht aus der Natur

NNÖMS und VS Allhartsberg: Mag. Andreas 
Geierlehner übergibt den beiden Allhartsberger 
Schulen einen gut erhaltenen Hornissenkobel 
für die Verwendung im Unterricht.

Den Lehrerinnen und Lehrern ist besonders 
wichtig, dass der Unterricht möglichst 
anschaulich und realitätsnahe ist. Dazu hat Herr 
Mag. Andreas Geierlehner - seine Kinder 
besuchen derzeit die Mittelschule in Allharts-
berg - einen großartigen Beitrag geleistet. Er 
übergab den beiden Schulen ein von ihm hinter 
Glas aufbereitetes Hornissennest als Anschau-
ungsmaterial für den Sach- und Biologie-
unterricht. Vielen herzlichen Dank dafür! v. l. n. r.: Dir. Dietmar Nahringbauer, Christoph Schuller, Doris 

Riedl-Andrae, Julia Wieser, Ingeborg Zipfinger, Jakob 
Helmreich, Mag. Andreas und Martin Geierlehner und Dir. 
Susanne Kappl.
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GEMEINSCHAFTSGARTEN ALLHARTSBERG

Einladung zum
Workshop

„Richtig kompostieren”

Freitag 8. November 2013 
um 14.00 Uhr

im Gemeinschaftsgarten Allhartsberg

In diesem kostenlosen Workshop mit Mag. Bernhard Haidler von „Natur im Garten” erfahren Sie alles rund um den 
Kompost, vom praktischen Aufsetzen eines Komposthaufens bis hin zur Besprechung von Problemen und 
Anwendung von Kompost.

Anmeldungen bei Christian Dorninger unter 0650/750 11 85 oder christian_dorninger@gmx.at.

HAMMERWURF

Thomas Wurzer - Staatsmeister Hammerwurf

Beim letzten Wettkampf einer langen, erfolgreichen Saison konnte sich Thomas 
Wurzer am 7. September 2013 in Kapfenberg den Staatsmeistertitel der U-16-Klasse 
im Hammerwurf sichern.
Bereits im Mai siegte er mit einer Weite von 40,28 m mit dem 4 kg-Hammer in St. 
Pölten und wurde somit NÖ Meister. Während des Sommers nahm er an mehreren 
Meetings teil und sammelte wertvolle Wettkampferfahrung. Mit der Teilnahme bei 
der U-18-Staatsmeiterschaft in der Südstadt Anfang August konnte er bereits zeigen, 
dass er auch schon mit den „Großen” ganz gut mithalten kann und erreichte den sehr 
guten 4. Platz. Während einer intensiven Trainingswoche Mitte August im 
Bundessportzentrum Schielleiten verbesserte er gemeinsam mit ca. 80 Jugendlichen 
aus ganz Österreich 
seine Technik noch 
weiter.

Seine Bestweiten liegen derzeit bei 40,40 m mit 
dem 4 kg-Hammer und 34,57 m mit dem 5 kg-
Hammer. Thomas konnte mit seinem Sieg die für 
den LCA Umdasch Amstetten sehr erfolgreiche 
Saison komplettieren. Ebenfalls stellte er sein 
läuferisches Können in Kapfenberg unter Beweis 
und erreichte mit der Staffel des LCA noch den 7. 
Platz in der 4x100 m Staffel. 
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

Fahrt ins Blaue am 17. September 2013

Mit einer Rekordbeteiligung von 106 Personen führte die Fahrt ins Blaue nach Oberösterreich.

Zur Besichtigung standen das Papiermuseum und die Papierfabrik in Steyrermühl, sowie die Gmundner Keramik 
auf dem Programm. Unter fachkundiger Führung wurden die Betriebe besser kennengelernt. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen in Laakirchen blieb auch noch Zeit, das Glockenspiel am Gmundner Rathausplatz und 
den Traunsee zu bewundern. 
Der Abschluss fand bei guter Jause im Allhartsbergerhof statt.

Wanderung in Neuhofen an der Ybbs

Bei strömendem Regen machten sich 10 tapfere Wanderer auf, um unter der Leitung von Frau Schuller Steinmühle - 
Wiesgrub - Pöttenberg und Schlickenreith zu erwandern.

Mit dabei war natürlich Frau Christine Huber, die jedem Wetter trotzt. Herzliche Gratulation zum schönen Pokal, 
den sie beim Bezirkswandertag in Wallsee als älteste Teilnehmerin bekam.

Seniorenwoche der Allhartsberger

Vom 16. bis 23. September 2013 verbrachten 24 Senioren aus Allhartsberg eine Urlaubswoche in Altenmarkt im 
Yspertal.
Das Quartier bezog man im Gasthaus Haider, wo bestens für die Senioren gesorgt wurde. Ausflüge, Wanderungen 
und tägliches Kartenspielen standen auf dem Programm. Besonders freuten sich die Senioren über den Besuch von 
Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, Frau Hermine Handsteiner (Gemeindeparteiobfrau) und Willi Schmid 
(Seniorenbundobmann).
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SENIORENBUND ALLHARTSBERG

D´Seniorenwocha

Recht lustig woa da Seniorenurlaub hei 
18 Damen und 6 Herren woarn dabei. 

S´Essen guat, Bett schön lind, 
Wirtsleit beim Auftrogn a recht gschwind. 

Frau Wirtin hot Witz dazölt, mir haüm glocht recht vü 
ois hod uns wehdau, a wunderschens Gfühl. 

Ganz bsunders hot uns gfreit, dass da Buagamoasta, 
Parteiobfrau und der Seniorenobmann mit uns haum dWocha teut. 

S´Waldviertl is wirkli a schene Gegend, 
mit Erdbirn, Mohn und Stoana san se gsegnet 

Herzstoa und Koarnmandl, zum Auschaun recht sche. 
Wannst net bist gwaundert, kaust ins Museum a geh. 

Kartensoieler haum eane Weda gmocht, 
188 Bummerl san gspüt woan, bei Tog bis ind Nocht. 

Beim Erntedaunkfest woan ma a dabei, 
a Bankl im Vorgortn wor für uns frei. 

Da Obschied fiel uns deswegn a schwer, 
wir hoffan wir kemman wieder amoi her.
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Ich kenn ein kleines Wegerl im 
Helenental ....

Unter diesem Motto stand der Ausflug der Cantores Dei 
Sängerinnen und Sänger am 24. August 2013. Erstes Ziel 
war das Zisterzienserstift Heiligenkreuz. Bei einer 
beeindrucktenden Führung durfte der Chor Mozarts „Ave 

verum” in der Stiftskirche erklingen lassen. Nach Teilnahme am Chorgebet der Mönche 
stärkten sich die Sänger beim Mittagessen im Stiftsgasthof um für die anschließende 
Wanderung durchs romantische Helenental genügend Kraft zu haben. Der Abmarsch erfolgte bei gutem 
Wanderwetter von der Krainerhütte. Bald wurde der erste „Singstop” in der Nähe des Beethovensteins eingelegt, 
um das extra für den Ausflug einstudierte Lied „Ich kenn ein kleines Wegerl im Helenental” von Alexander 
Steinbrecher aus der Operette „Brillanten aus Wien” zu singen. Am Endpunkt der Wanderung wartete schon der Bus 
und brachte die gut gelaunte Gruppe nach Pfaffstätten, wo bei einem Heurigenbesuch ein schöner Tag gemütlich 
ausklang.

Cantores Dei - Termine zum Vormerken

Auf Einladung der „Chorszene Niederösterreich“ wird die Singgemeinschaft 
beim Konzert „Waagrecht/Senkrecht” am 27. Oktober 2013 um 18.00 Uhr in 
der Minoritenkirche in Krems mitwirken. Über Schlachtenbummler aus 
Allhartsberg würden sich die Sängerinnen und Sänger sehr freuen!

Darüber hinaus planen die Sängerinnen und Sänger für den 15. Dezember 
2013 ein Adventkonzert in der Pfarrkirche Allhartsberg. 
Die Proben dazu beginnen Anfang November. Eine gute Möglichkeit für 
Interessierte und Neueinsteiger einmal beim Cantores Dei mitzumachen! Bei 
Interesse bitte um Kontaktaufnahme bei Brigitte Groissenberger (7448/37 32) 
oder bei Anita Auer (07448/52 90).

VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Hollensteiner Spitzhiatlwandertag

Beim Hollensteiner Spitzhiatlwandertag am 15. September 2013 durften die 
Burschen und Mädels der Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg auf 
der Hauptstation beim Gasthof „Groß Bach” am Königsberg einige Tänze 
zum Besten geben. Die Laune lies sich durch das eher schlechte Wetter 
keiner verderben, denn nach den ersten Tanzdarbietungen blinzelte die 
Sonne durch und es konnte den Gästen noch ein toller Auftritt geboten 
werden. Die Volkstanzgruppe bedankt sich auf diesem Weg noch einmal bei 
Herbert Jagersberger, dem Organisator des Wandertages, für die freundliche 
Einladung.
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PFARRE ALLHARTSBERG

Neues Wallfahrerkreuz gesegnet

Passend zum Fest der Kreuzerhöhung wurde in der Pfarre Allhartsberg das neue 
Wallfahrerkreuz gesegnet. Es wurde aus Nussholz, Kirschenholz, Apfel- und Birnenholz 
gefertigt. In der Mitte wurde ein geschliffener Ybbsstein eingefasst. Pfarrer Abt 
Johannes Gartner erklärte die Bedeutung und Symbolhaftigkeit des neuen 
Wallfahrerkreuzes in seiner Predigt. Die fruchttragenden Hölzer sind Sinnbild für den 
Glauben, der viele Früchte tragen kann. Mit dem Stein aus dem Ybbsfluss verbinden die 
Hölzer auch Heimat und Glaube. Damit wurde das Vortragekreuz für die 
Pfarrwallfahrten vieldeutig und meditativ künstlerisch umgesetzt und seiner neuen 
Bestimmung übergeben. Das Wallfahrerkreuz wurde von Pfarrmitgliedern angefertigt 
und fand bei der Vorstellung während des Gottesdienstes große Beachtung. 

Offene Bibelrunden

mit Pfarrer Abt Dr. Johannes Gartner OSB und Team 

Donnerstag, 7. November 2013 um 19.30 Uhr
Abschluss der Bibelrundenreihe zum Lukas-Evangelium
Die Emmausjünger (Lukas 24, 13-35)

Donnerstag, 5. Dezember 2013 um 19.30 Uhr
Beginn der Bibelrunden zum Matthäus-Evangelium
Vorgeschichte; Die Geburt Jesu; Die Huldigung der Sterndeuter 

Ort: Pfarrhof Allhartsberg
Info: Wolfgang Mühlehner (0664/458 29 97)

Das Kath. Bildungwerk und die Pfarre Allhartsberg laden alle an der Bibel Interessierte herzlich ein.

Einladung zur
Weihnachts-, Buch- und Spieleausstellung

Samstag, 09. November 2013 von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, 10. November 2013 von 08.00 bis 16.00 Uhr

im Pfarrhof Allhartsberg.

Lesung von Abt Burkhard Ellegast - Der Weg des Raben 
am Sonntag, 10. November 2013 um 14.00 Uhr

Abt Burkhard hat in seinem Buch „Der Weg des Raben” seine Lebens- und 
Glaubenserfahrungen zusammengetragen und bietet eine oft unkonventionelle Sicht auf 
viele Fragen unserer Zeit.

Freiwillige Spenden werden gerne entgegengenommen.

Herzliche Einladung
zum EZA-Markt des KBW 

am Sonntag der Weltkirche
20. Oktober 2013 

nach den beiden Messen im Pfarrhof
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SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Weinlesefest

Am Samstag, dem 21. September 2013 wurde zum zweiten Mal 
ein Weinlesefest der Sportunion Wieser Allhartsberg veranstaltet. 
Bei diesmal günstigeren Wetterbedingungen sind zahlreiche 
Gäste zu diesem Fest gekommen. Musikalisch wurde durch den 
Abend mit der „Schlössler Geigenmusi” unter der Leitung von 
Mag. Johannes Salzer begleitet. 
Ausgezeichnete Weine aus Österreich, ausgewählt von Sylvia 
Illinger (Fa. Wein und Dekor) und Johannes Teufel wurden den 
Gästen angeboten. Insgesamt 25 verschiedene Rot- und 
Weißweine aus Niederösterreich, dem Burgenland und der 
Steiermark.

Dank gilt Roswitha Berger für die gelungene und ausgezeichnete Dekoration der Zelte. Weiters Heidi Maier 
(Maier´s Minimarkt, Heide) für die Zubereitung des geschmackvollen umfangreichen Buffets, sowie allen Helfern 
bei den Vorbereitungs- und Abbauarbeiten.

Step aerobic-Kurs

Um sich gesund und fit zu halten, braucht der Körper ein ausgeglichenes Training an Kraft, Ausdauer, 
Koordination, Flexibilität und Balance.

In sieben Einheiten werden mit Hilfe der Steps die Oberschenkel, der Gesäßbereich sowie das Herz-Kreislauf-
System intensiv trainiert. Zu dynamischer Musik werden wechselnde Schrittkombinationen ausgeführt. Diese 
steigern das Gleichgewichtsgefühl und die Koordination. Ein abwechslungsreiches Ausdauertraining, bei dem jede 
Menge Kalorien verbrannt werden.

Beginn:   Donnerstag, 17. Oktober 2013 um 19.00 Uhr
Anmeldung:   Andrea Mayr, Dipl. Aerobic-Trainer, 0660/474 98 99 oder 07448/26 052
    E-Mail: andte@aon.at
Kosten:   € 20,-- Union Mitglieder; € 28,-- Nichtmitglieder

Kinderturnen für 4 bis 6-Jährige
Kindergartenkinder

Im Vordergrund des Kinderturnens (ohne Eltern) stehen die Freude an der Bewegung und der Kontakt zu anderen 
Kindern. Auf spielerische Weise werden hier die Motorik, die Wahrnehmung und der Umgang mit anderen 
gefördert. 
Bei einfachen und lustigen Bewegungsspielen wärmen sich alle auf, um dann auf den aufgebauten 
Gerätelandschaften neue Bewegungsmöglichkeiten kennenzulernen bzw. zu vertiefen.

Beginn:   Mittwoch, 6. November 2013 bis Mittwoch, 4. Dezember 2013, 16.30 bis 17.30 Uhr
Leitung und Anmeldung: Andrea Mayr, Kid-Fit-Fun-Trainer, 0660/474 98 99 oder 07448/26 052
Kosten:   € 15,-- Union Mitglieder; € 25,-- Nichtmitglieder

Kinderschikurs 2014

Vom 2. bis 5. Jänner 2014 am Ötscher, Lackenhof
Abfahrt jeweils um 07.45 Uhr beim Vereinshaus Allhartsberg, Rückkehr ca. 17.00 Uhr;
Anmeldung bis spätestens 21. Dezember 2013 bei Roswitha oder Stefan Schlögelhofer, 0664/386 96 16, 0660/477 
47 70 oder schloegis@gmx.at. Kurskosten werden im nächsten Adalhart bekanntgegeben.
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

26. + 27.10. Dr. Troll 07448/23 22

01.11. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

02. + 03.11. Dr. Zöchmann 07475/59 003

09. + 10.11. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

18. - 24.10. Rosenau 07448/25 25

25. - 31.10. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

01. - 07.11. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

08. - 14.11. Rosenau 07448/25 25

15. - 21.11. Eurospar Waidhofen 07442/55 589

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Ortner 07442/52 933

26. + 28.10. Dr. Aschauer 07442/52 425

01.11. Dr. Bauer 07442/62 135

02. + 03.11. Dr. Gattringer 07442/53 891

09. + 10.11. Dr. Guschlbauer 07442/53 156

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.10. Dr. Gruber 07475/52 646

26. + 27.10. Dr. Wurm 07475/53 570

01.11. Dr. Klem 07475/53 266

02. + 03.11. Dr. Gruber 07475/52 646

09. + 10.11. Dr. Weinhart 07475/53 550

Herzliche Einladung zu den

TAGEN DES OFFENEN ATELIERS!

Am Samstag, den 19. Okt. 2013 von 14.00 bis18.00 Uhr

Sonntag, den 20. Okt. 2013 von 10.00 bis12.00 Uhr und 14.00 bis18.00 Uhr

Mutterberatung

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 15.30 Uhr
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